
Aufräumen	auf 	Kommando?	
Anna	sagt :	Nein,	nein,	nein !

	
von	Alex	M.	Gastel	mit	Bildern	von	Verena	Loisel

„Anna!	Räum	endlich	mal	deinen	Saustall	auf!	Man	kann	ja	kaum	noch	durch	dein
Zimmer	laufen.“	Oh,	oh,	das	ist	gar	nicht	gut.	Papa	ist	richtig	sauer.	Und	wenn	Papa
sauer	ist,	dann	wird	Anna	obersauer.	Wenn	Papa	sogar	richtig	sauer	ist,	dann	wird
Anna	oberübermegasauer.	Sie	kann	einfach	nicht	anders.

Jetzt	gerade	ist	es	auch	wieder	so.	Eigentlich	wollte	Anna	ja	heute	ihr	Zimmer
aufräumen,	das	hat	sie	sich	fest	vorgenommen.	Aber	jetzt	steht	Papa	vor	ihr	und
ruiniert	alles.	Wenn	Anna	jetzt	aufräumt,	ist	ja	wohl	klar,	was	alle	denken.	Dass	sie
nur	aufräumt,	weil	Papa	das	will.	Anna	will	aber	aufräumen,	weil	sie	es	selbst	will.

„Räumst	du	jetzt	endlich	mal	auf?“,	fragt	Papa	da	schon	wieder.	Weil	Anna	so
oberübermegasauer	ist,	gibt	es	nur	eine	Antwort	für	sie.	„Nein,	nein,	nein!“,	schreit	sie.



Nachdenkfragen:

Was	musst	du	machen,	obwohl	du	überhaupt	keine	Lust	darauf	hast?	Warum
machst	du	es	trotzdem?	Und	wie	schaffst	du	das?

Wann	wirst	du	oberübermegasauer?	Was	machst	du	dann?

Wie	fühlt	es	sich	für	dich	an,	wenn	Erwachsene	dir	etwas	vorschreiben,	was
du	sowieso	schon	machen	wolltest?	Warum	ist	das	so?

Papa	holt	tief	Luft.	Und	atmet	die	Luft	wieder	aus.	Er	macht	die	Augen	zu.	Langsam
wird	Anna	misstrauisch.	„Was	machst	du	da?“,	fragt	sie	und	verschränkt	die	Arme,
damit	jeder	weiß,	dass	hier	nicht	einfach	alles	okay	ist.	Papa	atmet	noch	ein	paarmal
hörbar.	„Mich	beruhigen“,	sagt	er.	„Das	bringt	doch	auch	nichts,	wenn	wir	uns	hier
nur	gegenseitig	anschreien.“	Er	setzt	sich	hin.	„Ich	hab	ne	Idee.“	Anna	ist	zwar
skeptisch,	aber	sie	setzt	sich	zu	ihm.	„Sollen	wir	mal	überlegen,	wie	wir	das	mit	dem
Aufräumen	besser	hinkriegen?	Also	so,	dass	wir	nicht	immer	so	sauer	aufeinander
werden?“

Anna	kneift	die	Augen	zusammen.	Ob	das	ein	Trick	ist?	Aber	zusammen	überlegen
und	reden	kann	man	ja	mal.	Sie	sagt:	„Na	gut.“


